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Haben Sie sich auch schon gefragt, was die 
enge Kurve mitten im Dorf Niederstetten soll? 
Man sieht nicht immer alles, und trotzdem ist 
es da. So ergeht es auch dem Niederstetter-
bach mitten im Dorf. Einst trennte der Bach 
mit seinem tiefen Tobel das Dorf in zwei Teile. 
Er rauschte genau dort durchs Dorf, wo jetzt 
die prägende Kurve ist. Sie umkurvte einst das 
Tobel, welches in den 1970er Jahren aufgefüllt 
wurde. Der Bach ist heute tief unten in gros-
sen Rohren. Das Tobel ist weg. Die Kurve blieb. 
Auch die Bezeichnungen «Vordertobel» und 
«Hintertobel» für die Dorfteile beidseits des Ba-
ches sind geblieben. 

Der «Dori»
Und so fliesst der Niederstetterbach tief unten in 
eine grosse Röhre gezwängt mitten durchs Dorf. 
Präsent ist er trotzdem. Hans Fraefel aus Nie-
derstetten dazu: «Seit Generationen machen es 
die Niederstetter Kinder: Mit Gummistiefeln und 
Taschenlampe ausgerüstet, waten sie im knö-
cheltiefen Dorfbach durch den Durchlass un-
ter dem Bahndamm und dem aufgeschütteten 
Tobel. Es braucht schon eine gehörige Portion 
Mut, den niedrigen, dunklen und feuchten, mit 
Spinnweben verhangenen unterirdischen Gang 
zu betreten. Umso grösser ist dann die Erleich-
terung, wenn am Ende des Tunnels wieder das 
Licht aufscheint. Später wird stolz vom Abenteu-
er erzählt: «Wir haben den «Dori» durchquert.»

Niederstetterbach
Mitten durch Niederstetten fliesst ein Bach – und trotzdem ist von ihm nichts zu sehen. 
Eine Annäherung an den Niederstetterbach, der eigentlich auch ein Oberstetter-Bach ist. 

Fundament

Mazedonien, Bergdorf oberhalb 
von Tetovo. Plötzlich höre ich 
schweizerdeutsch aus einem Gar-
ten und komme ins Gespräch mit 
einem Mann anfangs 60. Er steht 
vor seinen Häuschen mit schönem 
Blick übers Tal, unten ein Bach. 
Bis zu seiner Pensionierung war 
er Polier bei einer Bauunterneh-
mung aus dem Raum Uzwil. Und 
so reden wir über Qualität am 
Bau. Schliesslich hat der Mann ja 
Erfahrung, hat «unsere» Häuser in 
der Schweiz gebaut. Wie kommt 
es nun, dass  an seinem Haus hier 
am Berg nicht alles im Lot ist?
 
Seine nüchterne Erklärung: wenn 
schon die Grundbuch-Vermes-
sung nicht stimmt und der Aushub 
viel Toleranz hat: Wie soll da das 
Fundament wirklich eben, plan 
sein? Mit jedem Stockwerk wird 
bauen schwieriger. Wenn Diffe-
renzen nicht ausgeglichen werden 
können, gehen Türen selber zu, 
schliessen Fenster nicht dicht, lau-
fen Fugen zu. 

Aus dem Dialog ergibt sich: es ist ein 
ganzes System, eine durchgehende 
Haltung, die für Qualität sorgen. 

Mein Schluss: Das eigene Funda-
ment sieht man auswärts.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Ist Geschichtsschreibung nur etwas für die 
grossen Weltthemen? Lohnt sich, zusam-
menzufassen und aufzubereiten, was den 
Lebensraum im letzten Jahr bewegte? Die 
Vereinigung für Kulturgut hat sich genau 
das zur Aufgabe gemacht. Ihre Chronik 2024 
ist heute Beilage zum Uzwiler Blatt. 

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus
Thomas Stricker

Die ersten Schlüsselblümchen recken ihre Köpfe zum Himmel, ein frühlingshafter Duft von Bärlauch liegt in 
der Luft. Das Bachtobel zwischen Ober- und Niederstetten ist ein wild-romantischer Flecken. 

Gewusst?
Im Jahr 1850 zählte Niederstetten etwa 
doppelt so viele Einwohnerinnen und Ein-
wohner wie heute. Damals wohnten im 
Dorf mehr Einwohnerinnen und Einwohner 
als im Dorf Henau. Dorfbrände in den Jah-
ren 1883, 1895 und 1903 dürften die Ent-
wicklung von Niederstetten empfindlich 
beeinflusst haben. 
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Vom Vogelsberg in die Röhre
Der Niederstetterbach ist einer der längs-
ten Bäche in der Gemeinde. Nur: Zu sehen 
ist er kaum. Nicht nur im Dorf Niederstet-
ten ist er in ein Rohr gezwängt. Doch der 
Reihe nach. Der Bach hat sein Quellgebiet 
im Vogelsbergwald, auf etwa 635 Meter 
über Meer. Dort ist er ein off ener Bach. 
Um dann über fast zwei Kilometer zu ver-
schwinden. Er durchquert eingedolt die 
ganze Landschaft vom Vogelsberg via 
Hespel bis Oberstetten, ist auch im Dorf 
Oberstetten kanalisiert. Er entwässert eine 
grosse Fläche in und um Oberstetten, um 
schliesslich nach dem Dorf im Bachtobel 
wieder an die Oberfl äche zu treten. Dann 
führt sein Weg etwa über 300 Meter durch 
das wilde steile Tobel. Es ist geprägt von 
Hangrutschungen, Bäume liegen quer 
über dem Bach, der Bach muss sich sei-
nen Lauf dort immer wieder suchen und 
hat sich eine bald unzugängliche Bach-
landschaft geschaff en. Vor Niederstetten, 
oberhalb der Bahnlinie, verschwindet er 
wieder in den Untergrund, um schliesslich 
nach dem Dorf off en über die Thurebene 
Richtung Thur zu fl iessen. 

Töbetlibach
Zwischen Niederstetten und Henau ent-
wässert mit dem Töbetlibach ein weiterer 

Bach die Landschaft in die Thur. Auch er ist 
weitgehend eingedolt. Nur im Wald ist er 
zu sehen. Zur Gegend um den Töbetlibach 
hat uns Hans Fraefel aus Niederstetten 
einen alten Zeitungsausschnitt überlas-
sen, vermutlich erschien er in den 1970er 
Jahren im «Volksfreund». Die Geschichte 

ist aber schon viel älter. Wie verschiedene 
Bäche verdient auch sie, an die Oberfl äche 
zurückzukehren. Sind doch Sagen und 
Geschichten über unsere Gegend nicht so 
dicht gesät. Schon um 1900 soll es in Nie-
derstetten geheissen haben: «Seid artig, 
sonst kommt der Töbetligiiger!»

Der Töbetligiiger
Halbwegs zwischen Henau und Niederstetten, da wo die Waldzungen beidseitig bis 
zur Strasse langen, Töbetli genannt, stand vor vielen Jahren eine riesige Buche. Eben 
auf dieser Buche trieb der Töbetligiiger sein Unwesen, indem er pünktlich zur Geister-
stunde mit seinem Spiel begann. Spiel konnte man dem zwar nicht sagen, denn was er 
hervorbrachte, war eher ein Stöhnen, ja ein schauriges Aechzen, so dass es dem Spät-
heimkehrer kalt über den Rücken lief. Gesehen hat man ihn nie, den Töbetligiiger, und 
man vermutete, dass da eine arme Seele keine Ruhe fand. Wer weiss, vielleicht hat er zu 
Lebzeiten allerhand angestellt, etwa dem Nachbar im Wagenschopf den Lung aus der 
Radachse gezogen, damit er beim Wegfahren ein Rad verlor, oder Marksteine versetzt, 
oder Wasser in die Milch geschüttet? Man weiss es nicht, aber seine klagenden Lau-
te hörte man; und wer diese Stelle zu später Stunde passieren musste, brauchte noch 
einen tüchtigen Schluck, ja, um sich etwas Mut anzutrinken, und dennoch ging jeder 
eiligen Schrittes an diesem unheimlichen Ort vorbei, oft noch rückwärtsschauend.

Jetzt hört man ihn nicht mehr. Der alte Tannenhofbauer hat die Buche gefällt, weil er 
im Winter einen warmen Ofen haben wollte. Auch hat die arme Seele offenbar endlich 
Ruhe gefunden. Ob es wirklich der Töbetligiiger war, oder ob sich zwei Aeste aneinan-
der scheuerten und diese gfürchigen Töne hervorbrachten, man weiss es nicht. Aber 
die Geschichte muss trotz allem wahr sein, denn das mit dem tüchtigen Schluck ist bis 
auf den heutigen Tag geblieben. | Jakob Maag, Niederstetten
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Fliegen wie ein Schmetterling
Im Rahmen seines 70-jährigen Bestehens holt der Natur- und Vogelschutzverein Uz-
wil (NVU) den Insektenflugsimulator von BirdLife Schweiz nach Uzwil. Damit kann 
man als Schmetterling durch eine spektakuläre virtuelle Naturlandschaft fliegen.

Die Illusion ist dank des Insektenflugsi-
mulators perfekt: Beim Flug durch eine 
artenreiche Blumenwiese erlebt man die 
Freuden und Leiden der kleinen Tiere am 

eigenen Körper. Zu entdecken gibt es die 
wundersame Welt der Insekten und Wie-
senpflanzen aus nächster Nähe. Die Gräser-
landschaft wird zum Abenteuerdschungel 

und mit etwas Geschick gelingt es, unbe-
schadet hindurchzugelangen. Es wurden 
je rund 20 Tier- und Pflanzenarten digital 
nachgebaut und zu einer täuschend ech-
ten Naturlandschaft zusammengestellt.

Artenvielfalt im Siedlungsraum
Mit dem Flugsimulator «Birdly Insects» 
macht der NVU auf zeitgemässe Art und 
Weise auf ein ernstes Thema aufmerksam: 
Die Insekten nehmen dramatisch ab, mit 
unbekannten Folgen für das ganze Öko-
system. Unter dem Motto «Abheben für 
die Biodiversität» informiert der NVU an 
seinem Stand über seine Aktivitäten und 
Möglichkeiten zur Erhaltung der Artenviel-
falt im Siedlungsraum. | NVU Uzwil

Abheben für die Biodiversität
Wann	 19. bis 22. März 2025 
Wo	 Foyer des Coop Uzwil
Mehr	 Weitere Informationen unter 
	 www.nvuzwil.ch. 

Repariert

Infrastruktur im öffentlichen Raum muss einiges aushalten. 
Diese Erfahrung machte auch der Trinkbrunnen beim Bahn-
hof. Er wurde vermutlich von einem Auto touchiert und aus 
der Verankerung gehoben. Der Verursacher oder die Verur-
sacherin kümmerte sich leider nicht um den Schaden. Das 
übernahmen die Mitarbeiter von Werkhof und Technischen 
Betrieben mit vereinten Kräften. Danke!
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Saisonende Eishalle 
Ab Montag, 17. März 2025, bis Saison-
schluss gelten für den allgemeinen Eislauf 
folgende Öff nungszeiten:

Montag, 17. März, geschlossen am Mor-
gen, allgemeiner Eislauf: 13.30 bis 16.00 
Uhr | Dienstag, 18. März, allgemeiner Eis-
lauf: 10.00 bis 11.45 und 13.30 bis 16.00 Uhr 
| Mittwoch, 19. März, allgemeiner Eislauf: 
10.00 bis 11.45 und 13.30 bis 16.00 Uhr | Do. 
bis So. 20. bis 23. März, kein allgemeiner 
Eislauf (Curling-Turnier) | Montag, 24. März, 
Eishalle geschlossen 

Haben Sie in der Eishalle etwas verloren? 
Vielleicht fi nden Sie es bis zum Saisonen-
de in der Fundkiste wieder. Wir freuen uns 
Sie ab Samstag, 17. Mai 2025, wieder im 
Schwimmbad willkommen zu heissen.

Stille-Oase: Neuer Ort
Die Stille-Oase in Niederuzwil wechselt 
den Standort von der Kapelle Marienfried 
ins evangelische Pfarrhaus Niederuzwil. 
Im Detail: «Eine Stunde zum Aufatmen, in 
der wir uns öff nen uns für das Feine, Leise, 
das in uns spricht. Das trägt und schenkt 
Freude und Vertrauen für den Alltag.» Ein 
ökumenisches Angebot im Unterrichts-
zimmer des Evangelischen Pfarrhauses, 
Kirchstrasse 3 in Niederuzwil. Die Daten: 
18. März, 25. März, 8. April, 29. April, 6. Mai, 
3. Mai, 20. Mai. Leitung: Silvia Spycher 071 
951 02 19, silvia.spycher@spurus.ch

Gschichtezyt 
Eltern mit ihren Kindern zwischen ein und 
vier Jahren lädt die Bibliothek Uzwil zur 
„Gschichtezyt“ ein. Wann?

- Montag, 24. März 2025, 15.00 bis 15.30 
Uhr oder 16.00 bis 16.30 Uhr
- Montag, 12. Mai 2025, 15.00 bis 15.30 Uhr 
oder 16.00 bis 16.30 Uhr
- Montag, 16. Juni 2025, 15.00 bis 15.30 Uhr 
oder 16.00 bis 16.30 Uhr

Verse, Lieder und erste Geschichten sind 
für kleine Kinder das Tor zur Sprache. Die 
halbe Stunde „Gschichtezyt“ bietet Gele-
genheit, gemeinsam mit dem Kind in die-
se Welt einzutauchen. Das Kind kann die 
Sprache hautnah und spielerisch erleben 
und geniessen. Eltern oder Grosseltern 
erfahren, wie die kleinen Kinder darauf 
reagieren und bekommen viele Anregun-
gen für zuhause, um der Sprache, dem 
Buch, dem Vorlesen, den Geschichten und 
Versen einen festen Platz zu geben und in 
die Welt der Fantasie einzutauchen. Die 
Leseanimatorin Marianne Wäspe gestaltet 
die Gschichtezyt in der Bibliothek Uzwil. 
Jeden Montag gibts ein neues Programm.

Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt, darum bittet die Bibliothek 
um eine Anmeldung unter 071 950 41 70 
oder bibliothek@uzwil.ch

Wasserversorgung Henau 
Die Bürgerversammlung der Wasserversor-
gung Henau fi ndet am Freitagabend, 4. April 
2025, im Rössli in Henau statt. Die Einladung 
wird ordentlich mit dem Stimmrechtsaus-
weis an die Stimmberechtigten verschickt. 
Der Jahresbericht mit Jahresrechnung ist 

auf www.wvh.ch/download fristgerecht 
verfügbar. Gedruckte Unterlagen liegen an 
der Bürgerversammlung auf oder können 
vorgängig bei der Wasserversorgung Hen-
au, Felseggstrasse 34, 9247 Henau bezogen 
werden. Bei Fragen zu den Anträgen oder 
allfälligen Begehren, wenden Sie sich bit-
te direkt an den VR-Präsident Michael Frei 
über die E-Mail-Adresse praesident@wvh.
ch. | Michael Frei, Präsident

Grünabfuhr 
Sammlung montags in allen Dörfern. Bit-
te stellen Sie Ihr Grüngut frühestens ab 20 
Uhr des Vortages der Sammlung bereit, 
spätestens aber bis 7 Uhr des Sammel-
tages. In Oberstetten und Niederstetten 
bitte bis 6.30 Uhr. Bereitstellung bitte im 
maschinell leerbaren Rollcontainer mit 
Griff . Äste können auch gebündelt mitge-
geben werden, max. 1.5 Meter lang und 
15 kg schwer. Grüngut in Körben, Fässern, 
Plastikbehältern, Säcken etc. wird nicht 
mitgenommen.

Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Algetshausen, Henau, Oberstet-
ten und Stolzenberg sowie verschiedene 
Gebiete in Niederuzwil und Uzwil sind auf 
Unterfl urbehälter umgestellt, dort gibt’s 
keine Strassensammlung mehr. In der gan-
zen Gemeinde – soweit nicht auf Unter-
fl urbehälter umgestellt – ist Mittwoch der 
Abfuhrtag. Bitte stellen Sie Ihren Kehricht 
am Abfuhrtag bis spätestens 7 Uhr bereit, 
am Vorabend bitte nicht vor 20 Uhr.  

Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11. 

Bauanzeigen
Auf der Publikationsplattform (www.
publikationen.sg.ch) fi nden Sie folgen-
de Uzwiler Bauanzeige: 

Aufl agefrist 14. bis 27. März
- Erstellung Unterfl urcontaineranlagen, 
 Marktstrasse 3, Moosmatten 1 und  
 Herrenhofstr. 36, Niederuzwil
- Umbau und Erweiterung Wohnhaus / 
 Umgebungsgestaltung / Installation  
 Wärmepumpe, Untere Rosenberg- 
 strasse 14, Niederuzwil

Rechtsverbindlich ist die Publikation auf 
der Publikationsplattform. Die Über-
sicht im Uzwiler Blatt dient lediglich zu 
Ihrer Information.
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E-Voting in Uzwil	

	 Anmeldeverfahren:
	 Hier den QR-Code einscannen und dann mit dem Anmeldeprozess starten. 

	 Alternativ: anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch 

	 Am 24. März 2025 endet die Anmeldefrist, um an der Abstimmung vom 18. Mai online 
	 abzustimmen. Nutzen Sie diese Möglichkeit! Danke. Das hilft, diesen Weg zu entwickeln.

Genussmittel und soziale Medien im Alltag
Eltern sind Vorbilder. Auch im Suchtverhalten. Was kann man tun, um Kinder aus 
suchtbelasteten Familien gezielt zu unterstützen? Antworten liefert ein Aktions-
tag am 18. März. 

Im Rahmen der siebten Nationalen Akti-
onswoche für Kinder von Eltern mit einer 
Suchterkrankung organisieren die Sucht-
beratungen der Region gemeinsam am 
Dienstag, 18. März 2025, einen Aktionstag 
im Familienzentrum Gerbi4 in Oberuzwil. 
Mehr Informationen zur Aktionswoche fin-
den Sie unter www.kinder-eltern-sucht.ch

Für Eltern und Fachpersonen
Der Aktionstag richtet sich an Fachperso-
nen sowie Eltern von und mit Kindern im 
Alter von 0 bis 6 Jahren, die in suchtbelas-
teten Familien aufwachsen. Bitte helfen 
Sie mit, indem Sie diese Information an 
betroffene Eltern weitergeben.

Dialog
Die Suchtberatungen laden herzlich ein, 
an diesem Aktionstag teilzunehmen, sich 
über die Bedürfnisse von Kindern aus 

suchtbelasteten Familien auszutauschen 
und gemeinsam Wege zu finden, wie diese 
Kinder gezielt unterstützt werden können.

Wann?		  Dienstag, 18. März 2025 
Wo?		  Im Familienzentrum Gerbi4, Tafelackerstrasse 4, 9242 Oberuzwil
Programm?	 9 bis 17 Uhr Austausch, Spielaktivitäten, Kurzfilm
		  19 bis 21 Uhr Impulsreferat; Vorbild sein - Verantwortung leben
Anmelden?	 Keine Anmeldung erforderlich. Einfach vorbeikommen. 

Ihr Kontakt zur lokalen Suchtberatung:
Sozialberatung l Suchtberatung, Villa Naef-Kraut, Flawilerstrasse 2, Niederuzwil
071 950 41 58 | sampa.vandenberg@uzwil.ch

Stellungnahme S-Bahn-Haltestellen
Die betroffenen Gemeinden konnten sich zum Bericht über zusätzliche S-Bahn-Halte-
stellen vernehmen lassen. Der Bericht führt zu Algetshausen-Henau aus, dass rund 20 
Millionen Franken in den Bahnhof investiert werden müssten, um den Bahnhalt wieder 
einzuführen. Die jährlichen Folgekosten werden mit 1.2 Millionen Franken beziffert. 
Aufgrund des Kosten-/Nutzenverhältnisses wäre der Bahnhalt deshalb chancenlos, so 
der Bericht. Das scheint nachvollziehbar. Der Rat hat in seiner Stellungnahme darauf 
hingewiesen: Sollte über zusätzliche S-Bahn-Haltestellen nachgedacht werden, wäre 
Algetshausen-Henau zu bevorzugen und höher zu priorisieren, als andere. Das vor al-
lem aufgrund des Entwicklungspotenzials im Einzugsgebiet. Und wichtig ist dem Rat, 
dass nicht die Fernverkehrshalte in Uzwil wegen irgendwelcher zusätzlicher S-Bahn-
Haltestellen unter Druck geraten. 

+++Nachbarschaft+++
+++ Oberuzwil rechnet im Budget 2025 
mit einem betrieblichen Minus von 4,4 
Millionen Franken in der Erfolgsrech-
nung. Fürs 2025 soll der Steuerfuss un-
verändert bleiben. Anschliessend sieht 
der Finanzplan Steuererhöhungen vor. 
+++ Jonschwil rechnet im Budget 2025 
mit einem Aufwandüberschuss von 1,9 
Millionen Franken. Aufgrund der an-
gespannten Finanzlage beantragt der 
Gemeinderat, den Steuerfuss um fünf 
Prozentpunkte zu erhöhen. Auch die 
Grundsteuer soll steigen. +++ 
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos fi nden 
Sie unter www.kinocity.ch

Freitag, 14. März 2025
16.00 bis 23.00 Uhr
Frühlingsplausch 2025 mit Eisgala
«Magic on Ice» und Eisdisco,
Uzehalle, Sportstrasse, Niederuzwil,
Kulturkommission

Samstag, 15. März 2025
10.00 bis 14.00 Uhr
Flohmarkt für Kinderkleider & Spielzeug,
Flawilerstrasse 2a, Niederuzwil,
Katholische Kirche Uzwil und Umgebung

14.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung «Raum-Zeit-Licht»
von Paolo Caverzasio,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

Sonntag, 16. März 2025
14.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung «Raum-Zeit-Licht»
von Paolo Caverzasio,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

Dienstag, 18. März 2025
14.00 bis 16.00 Uhr
HelloKafi-
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Ellen Glatzl

Mittwoch, 19. März 2025
09.00 bis 11.00 Uhr
Ausstellung «Raum-Zeit-Licht»
von Paolo Caverzasio,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

13.00 bis 19.00 Uhr
Insekten-Flugsimulator – Abheben für 
die Biodiversität mit dem NVU,
Foyer Coop, Wattstrasse 1, Uzwil,
Natur- und Vogelschutzverein Uzwil

Donnerstag, 20. März 2025
08.00 bis 19.00 Uhr
Insekten-Flugsimulator – Abheben für 
die Biodiversität mit dem NVU,
Foyer Coop, Wattstrasse 1, Uzwil,
Natur- und Vogelschutzverein Uzwil

09.00 bis 11.00 Uhr
HelloKafi-

Begegne Menschen aus aller Welt,
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Ellen Glatzl

09.30 bis 11.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil mit 
Chrabbeltreff,

14.00 bis 16.00 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung Untertog-
genburg-Wil-Gossau

Freitag, 21. März 2025
08.00 bis 19.00 Uhr
Insekten-Flugsimulator – Abheben für 
die Biodiversität mit dem NVU,
Foyer Coop, Wattstrasse 1, Uzwil,
Natur- und Vogelschutzverein Uzwil

11.30 bis 13.30 Uhr
Hügel Zmittag,
Kirchstrasse 1, Niederuzwil,
Evangelische Kirchgemeinde Niederuzwil

19.00 bis 21.00 Uhr
Ladies Höck – Lesung mit Robert Singer,
Pfarrhaus 3, Kirchstrasse 3, Niederuzwil,
Evangelische Kirchgemeinde Niederuzwil
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